MINISTERIUM FUR UMWELT, KLIMA UND ENERGIEWIRTSCHAFT

Deckblatt
Nachweis des Eigentumers nach § 20 EWarmeG
(Erneuerbare-Warme-Gesetz)

Hinweis: Diese Vorlage dient der Nachweisfuhrung und ist der unteren Baurechtsbe-
horde spatestens achtzehn Monate nach Inbetriebnahme der neuen Heizanlage
vorzulegen. Dieses Deckblatt und alle anderen Nachweise zu den gewahlten
Erfullungsoptionen sind gesammelt einzureichen. Handelt es sich um einen Gebaude-
komplex (§ 3 Nr. 12 EWarmeG), ist das Formular Gebaudekomplex zusatzlich
einzureichen. Bitte achten Sie darauf, dass alle Unterlagen widerspruchsfrei und
vollstandig ausgefullt sind. Das EWarmeG 2015 gilt fur am 1. Januar 2009 bereits
errichtete Gebaude, bei denen die Heizanlage ab dem 1. Juli 2015 erneuert wird.

1 Allgemeine Angaben zum Eigentumer

Name:

StralRe und Hausnummer:

Postleitzahl und Ort:

2 Gebaude, fur das der Nachweis gefiihrt wird

StralRe und Hausnummer:

Postleitzahl und Ort:

Datum der Inbetriebnahme der Heizanlage:
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3 Gewahlte Erfiillungsoption und Erfiillungsgrade

Wenn es sich um ein Wohngebaude handelt, bitte fortfahren bei 3.1, wenn es sich um
ein Nichtwohngebaude handelt, bitte fortfahren bei 3.2.

Wohngebaude sind Gebaude, die nach ihrer Zweckbestimmung mindestens zur
Halfte dem Wohnen dienen, einschliel3lich Wohn-, Alten- und Pflegeheime sowie ahn-
liche Einrichtungen, die zum dauerhaften Wohnen bestimmt sind (§ 3 Nr. 6 EWar-
meG). Nichtwohngebaude sind Gebaude, die nicht unter § 3 Nr. 6 EWarmeG fallen.

Hinweis: Die Erfullungsgrade (gerundet auf eine Nachkommastelle) sind aus den
Nachweisen der gewahlten Erfullungsoptionen zu entnehmen.

3.1 Wohngebaude

Wohnflache in m?:

Erfullungsoption

Erfullungsgrad in %

Solarthermie (SOL)

Holz-Zentralheizung (HLZ)

Warmepumpe (WP)

Biomethan / Biogas (BGA)

Biogenes Flussiggas (BFLGA)

Biodl (BOL)

Einzelraumfeuerung (ERF)

Dachdammung (DCH)

AuRenwanddammung (AWD)

Kellerdeckendammung (KEL)
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Gesamte Gebaudehdille (HUL)

Sanierungsfahrplan (SFP)

Kraft-Warme-Kopplung (BHKW)

Anschluss an Warmenetz (NTZ)

Photovoltaik (PV)

Summe in %

3.2 Nichtwohngebaude

Nettogrundflache in m?:

Erfullungsoption

Erfullungsgrad in %

Solarthermie (SOL)

Holz-Zentralheizung (HLZ)

Warmepumpe (WP)

Biomethan / Biogas (BGA)

Biogenes Flussiggas (BFLGA)

Biodl (BOL)

Dachdammung (DCH)

AuRenwanddammung (AWD)
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Kellerdeckendammung (KEL)

Senkung des Warmeenergiebedarfs (SEN)

Sanierungsfahrplan (SFP)

Kraft-Warme-Kopplung (BHKW)

Anschluss an Warmenetz (NTZ)

Photovoltaik (PV)

Warmeruckgewinnung aus Abluft (WRG)

Abwarmenutzung (ABW)

Summe in %

Mit meiner Unterschrift bestatige ich, dass die Anforderungen des Erneuerbare-
Warme-Gesetzes erfullt sind, weil der Erfullungsgrad in Summe 100 % betragt.

Hinweis: Ordnungswidrig handelt, wer in den Nachweisen vorsatzlich oder fahrlassig
falsche Angaben macht (§ 23 EWarmeG).

Datum:

Unterschrift Eigentumer:
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MINISTERIUM FUR UMWELT, KLIMA UND ENERGIEWIRTSCHAFT

Nachweis nach § 20 EWarmeG
(Erneuerbare-Warme-Gesetz)
Dachdammung

Nachweis des Eigentumers

Hinweis: Diese Vorlage dient der Nachweisfuhrung und ist der unteren Baurechtsbe-
horde spatestens 18 Monate nach Inbetriebnahme der neuen Heizanlage vorzulegen.
Teil 1 ist vom Eigentumer auszufullen, Teil 2 vom Sachkundigen.

1 Gebaude, fur das der Nachweis gefiihrt wird

StralRe und Hausnummer:

Postleitzahl und Ort:

2 Dachdammung — Wohngebaude und Nichtwohngebaude
Erfullungsnachweis nach § 8 Abs. 1 Nr. 1 und § 15 Abs. 1 EWarmeG:

Hinweis: Bitte zutreffende Angaben ankreuzen und entsprechende Werte eintragen.
Hinweis: Dachflachen, Decken und Wande gegen unbeheizte Dachraume werden
nachfolgend Dachflachen genannt.

Bis zu vier Vollgeschosse: Sind alle Dachflachen anforderungsgemald gedammt
(anforderungsgemall gedammte Dachflache = gesamte Dachflache), sind die
Anforderungen des EWarmeG vollstandig erfullt (Erfullungsgrad = 100 %).

Bei funf bis acht Vollgeschossen: Sind alle Dachflachen anforderungsgemaf}
gedammt (anforderungsgemafl gedammte Dachflache = gesamte Dachflache), sind
die Anforderungen des EWarmeG zu zwei Dritteln erfullt (ErfGllungsgrad = 66,7 %).

1



Bei mehr als acht Vollgeschossen: Sind alle Dachflachen anforderungsgemaf

gedammt (anforderungsgemafl gedammte Dachflache = gesamte Dachflache), sind
die Anforderungen des EWarmeG zu einem Dirittel erfullt (Erfullungsgrad = 33,3 %).

Anforderungsgemall gedammte Teilflachen kdnnen anteilig angerechnet werden
(§ 11 und § 18 EWarmeG).

Anzahl Vollgeschosse nach Landesbauordnung:

Es sind alle Dachflachen so gedammt, dass die Anforderungen an den in An-
lage 3 Tabelle 1 der EnEV in der am 1. Mai 2014 geltenden Fassung festgeleg-
ten Warmedurchgangskoeffizienten um mindestens 20 % unterschritten wer-
den.

oder

Es sind Teile der Dachflachen so gedammt, dass die Anforderungen an den in
Anlage 3 Tabelle 1 der EnEV in der am 1. Mai 2014 geltenden Fassung festge-
legten Warmedurchgangskoeffizienten um mindestens 20 % unterschritten
werden.

3 Erfullungsgrad in %

Den Erfullungsgrad bitte immer angeben. Dieser muss mit den Angaben des Sach-

kundigen Ubereinstimmen.

Die Dachdammung erfullt die Anforderungen des EWarmeG zu:

Datum:

Unterschrift Eigentumer:

(2



	Nachweis nach § 20 EWärmeG (Erneuerbare-Wärme-Gesetz) Dachdämmung
	Nachweis des Eigentümers 
	1 Gebäude, für das der Nachweis geführt wird  
	2 Dachdämmung – Wohngebäude und Nichtwohngebäude Erfüllungsnachweis nach § 8 Abs. 1 Nr. 1 und § 15 Abs. 1 EWärmeG: 
	3 Erfüllungsgrad in % 

	Dachdämmung Nachweis des Sachkundigen nach § 20 EWärmeG 
	1 Gebäude, für das der Nachweis geführt wird  
	2 Dachdämmung – Wohngebäude und Nichtwohngebäude Erfüllungsnachweis nach § 8 Abs. 1 Nr. 1 und § 15 Abs. 1 EWärmeG: 
	2.1 Gesamte Dachfläche ist anforderungsgemäß gedämmt 
	2.2 Dachflächen sind teilweise anforderungsgemäß gedämmt 

	3 Erfüllungsgrad in % 
	4 Sachkundiger 


	Deckblatt – Nachweis des Eigentümers nach § 20 EWärmeG (Erneuerbare-Wärme-Gesetz)
	1 Allgemeine Angaben zum Eigentümer 
	2 Gebäude, für das der Nachweis geführt wird  
	3 Gewählte Erfüllungsoption und Erfüllungsgrade 
	3.1 Wohngebäude 
	3.2 Nichtwohngebäude 



	1: 
	1_Strasse_Hausnummer: 
	1_PLZ-Ort: 
	2_Checkbox_01: Off
	2_Checkbox_02: Off
	2_Anzahl_Vollgeschosse: 
	3_Erfuellungsgrad: 
	3_Datum: 

	03_Erfuellungsgrad_Unterschrift: 
	01_Name: 
	01_Strasse_Hausnummer: 
	01_PLZ-Ort: 
	02_Strasse_Hausnummer: 
	02_PLZ-Ort: 
	02_Datum: 
	03_1_Wohngebaeude: 
	03_1_Erfuellungsgrad_01: 
	03_1_Erfuellungsgrad_02: 
	03_1_Erfuellungsgrad_03: 
	03_1_Erfuellungsgrad_04: 
	03_1_Erfuellungsgrad_05: 
	03_1_Erfuellungsgrad_06: 
	03_1_Erfuellungsgrad_07: 
	03_1_Erfuellungsgrad_08: 
	03_1_Erfuellungsgrad_09: 
	03_1_Erfuellungsgrad_10: 
	03_1_Erfuellungsgrad_11: 
	03_1_Erfuellungsgrad_12: 
	03_1_Erfuellungsgrad_13: 
	03_1_Erfuellungsgrad_14: 
	03_1_Erfuellungsgrad_15: 
	03_1_Erfuellungsgrad_Summe: 
	03_2_Wohngebaeude: 
	03_2_Erfuellungsgrad_01: 
	03_2_Erfuellungsgrad_02: 
	03_2_Erfuellungsgrad_03: 
	03_2_Erfuellungsgrad_04: 
	03_2_Erfuellungsgrad_05: 
	03_2_Erfuellungsgrad_06: 
	03_2_Erfuellungsgrad_07: 
	03_2_Erfuellungsgrad_08: 
	03_2_Erfuellungsgrad_09: 
	03_2_Erfuellungsgrad_10: 
	03_2_Erfuellungsgrad_11: 
	03_2_Erfuellungsgrad_12: 
	03_2_Erfuellungsgrad_13: 
	03_2_Erfuellungsgrad_14: 
	03_2_Erfuellungsgrad_15: 
	03_2_Erfuellungsgrad_16: 
	03_2_Erfuellungsgrad_Summe: 
	03_Datum: 
	03_Unterschrift: 


